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Katholische
Pfarrgemeinde
St. Antonius

Kevelaer (Stadt)

Eintritt
frei

Du kannst nichts!
Du hast nichts!
Du bist nichts!

Du Versager!

Du bringst es nicht!

Du bist peinlich!

Viele Finger zeigen auf mich.

Und oft glaube ich ihnen:

Ich kann nichts!

Ich hab’ nichts!

Ich bin nichts!

Ich Versager!

Ich bringe es nicht!

Ich bin peinlich!
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Themen
dieser Ausgabe

Pfarrbüro
St. Antonius

Gelderner S tr. 15a
47623 Kevelaer

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag,

Donnerstag, Freitag
9:00 bis 12:30 Uhr

Montag bis Donnerstag
14:30 bis 16:00 Uhr

Tel. 0 28 32 / 9 75 26 10

eMail:
pfarrei@antonius-

kevelaer.de

Juni 2018

Neues vom Kirchenchor
St. Antonius Kevelaer

Sind Sie neu
in der Gemeinde?

kfd unterwegs

Monatsthema Juni 2018

Mit uns auf dem Weg

kurz & bündig

Alljährliche Wallfahrt
nach Boxmeer

Kleinkindergottesdienst

Termine
der Kolpingsfamilie

kfd

Bücheroase

KKV

In eigener Sache

Foto: H. BrunnerAufbruch ist
das Thema dieser
Wochen. „Wann
geht es in den Ur-
laub?“, ist die viel-
leicht häufigste
Frage dieser Som-
mertage. „Auf-
bruch“ ist aber
auch ein Thema
unseres Glau-
bens. Exempla-
risch dafür steht die Geschichte des 75 Jahre alten Abraham, der
mit seiner Frau Sara auf Gottes Geheiß von Haran nach Kanaan
aufbricht. Aufbruch ins Ungewisse. Viele Menschen tun sich damit
schwer. Warum? Zunächst erkenne ich eine gesunkene Bereitschaft
zu Veränderungen im eigenen Leben. Ein Aufbruch ist immer auch
ein bisschen ein Ausbruch aus dem gegenwärtigen Leben. Ich muss
mit etwas abschließen, bevor ich etwas radikal Neues beginne. Wir
Menschen neigen dazu, uns einzurichten in dem, was ist und was
wir haben. Es gibt eine Sehnsucht nach der Sicherheit des Status
quo. So verständlich das ist, so lähmend kann es auch sein. Und
sich im Ist einzurichten, ist keine Glaubenshaltung. Abraham brach
auf Gottes Wort hin auf, die Apostel ließen alles hinter sich, um
Jesus zu folgen – nur zwei Beispiele von vielen. Zu glauben bedeu-
tet auch, sich zu entwickeln, unterwegs zu sein zu den Menschen
und zu Gott. Ich spreche hier nicht einer permanenten Rastlosigkeit
das Wort; der Mensch braucht Phasen der Ruhe, einen Ort, wo er
Geborgenheit findet, aber das alles darf ihn nicht lähmen. Neben
der gesunkenen Bereitschaft zu Veränderung und Aufbruch sehe ich
auch fehlenden Mut zu Veränderung. Ich brauche ein Vertrauen
zum Leben, dass es gut geht, und für mich ist dieses Vertrauen
zum Leben das Vertrauen zu Gott, dass er es gut meint mit mir und
meinem Leben, dass er mich hält, gerade dann, wenn es schwierig
und schmerzhaft wird. Und ein Drittes fällt mir auf: Vielen Menschen
fehlt ein Ziel in ihrem Leben, eine Perspektive, oder, um es biblisch
auszudrücken, eine Verheißung. Wer nichts mehr erwartet vom Le-
ben, außer dass es so bleibt, wie es ist oder vielleicht ein bisschen
besser wird, findet nicht den Mut, zu Neuem aufzubrechen. Dessen
Lebenshorizont der eigene Nabel ist, wird in selbigem versinken.
Das ist keine christliche Haltung. Der christliche Glaube ist ein Glaube
des „mehr“, des „noch nicht“. Wir erwarten mehr vom Leben als
das, was ist. Wir haben das Ziel des Lebens noch nicht erreicht.
Die Bibel ist voll von wunderbaren Verheißungen, die uns allen
gelten. Angefangen von der, die an Abraham ergeht über die Ver-
heißungen der Propheten bis zu Jesus, der uns das Reich Gottes
verspricht, das mit ihm unter uns schon begonnen hat und auf
dessen Vollendung wir hoffen dürfen.
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Unsere Pfarrgemeinde St. Antonius steht Ihnen offen und freut sich über Ihre
Anwesenheit. Die wichtigsten Termine finden Sie in diesem Pfarrbrief unter der
Rubrik „kurz & bündig“ Seite X. Wenn Sie gerne von einem unserer Seelsorger
besucht werden wollen, rufen Sie unter der Telefonnummer 13 61 nachmittags
oder abends bei mir an. Wir machen dann einen Termin aus.
Internetauftritt? Haben wir auch.
Schauen Sie im Internet nach unter  www.antonius-kevelaer.de und stöbern Sie
ein wenig.

Sie sind neu in unserer Gemeinde?
Herzlich willkommen!  Wir haben schon auf Sie gewartet!

Ihr Diakon Helmut Leurs

Maiandacht  „Handeln  nach seinem
Wort“:  Zur gemeinsamen Mai-

andacht  trafen  sich  die Frauen
der kfd und Caritas am Mittwoch,
den 16. Mai, in der Kapelle des
Klarissenklosters. Das Hochzeits-
fest in Kana und die Rollen der

Gottesmutter
und Jesus unter
den Feiernden
waren Inhalt der
Gedanken und
Gebete.

Eine frohe
Kaffeerunde in
den gastlichen
Räumen der
Klarissen
schloss sich
dem Gebet
an.

K.K.
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Mit uns auf dem W eg

Im Berichtszeitraum wurden durch das SakrSakrSakrSakrSakrament der ament der ament der ament der ament der TTTTTaufaufaufaufaufeeeee in unse-
re Gemeinde und damit in die Kirche aufgenommen: am 20. Mai: Keke Theo
Reykers, Maik Blust; am 3. Juni: Romy Breßer, Skylar Ophey.

Vor Gott und seiner Kirche trauten
sich: am 1. Juni: Vanessa Devers
und Christian Hesselmans.

Heimgegangen zum Vater
sind aus unserer Gemeinde: am
22. Mai: Herr Josef Hermann Roggen-
dorf, 68 Jahre; am 24. Mai: Frau
Mechtilde  Janssen,  76  Jahre;  am
26. Mai: Frau Maria Linsen, 90 Jahre;
am 28. Mai: Frau Patricia Moore, 47
Jahre; am 31. Mai: Frau Elisabeth
Wassen, 83 Jahre.

Unser himmlischer Vater lasse un-
sere Verstorbenen in seinem Frieden
leben und schenke uns ein frohes
Wiedersehen in seinem Reich. A.B.

kurz & bündig _ kurz & bündig

In den großen FerienIn den großen FerienIn den großen FerienIn den großen FerienIn den großen Ferien
vom 16. Juli 2018 bis 28. August 2018vom 16. Juli 2018 bis 28. August 2018vom 16. Juli 2018 bis 28. August 2018vom 16. Juli 2018 bis 28. August 2018vom 16. Juli 2018 bis 28. August 2018

entfallen die VESPERN montags, mittwochs und freitags.entfallen die VESPERN montags, mittwochs und freitags.entfallen die VESPERN montags, mittwochs und freitags.entfallen die VESPERN montags, mittwochs und freitags.entfallen die VESPERN montags, mittwochs und freitags.

Die Sonntags-Vespern um 18:00 Uhr finden statt.Die Sonntags-Vespern um 18:00 Uhr finden statt.Die Sonntags-Vespern um 18:00 Uhr finden statt.Die Sonntags-Vespern um 18:00 Uhr finden statt.Die Sonntags-Vespern um 18:00 Uhr finden statt.

So., 1.7. 8.30 Uhr Heilige Messe
11.30 Uhr Heilige Messe
14.00 Uhr Taufe
16.00 Uhr Heilige Messe in polnischer Sprache
18.00 Uhr Vesper in der St.-Antonius-Kapelle

Mo., 2.7. 9.00 Uhr Start der Fahrradtour der kfd zu den
Schlossgärten in Arcen ab Hallenbad, Hüls
(siehe dazu den besonderen kfd-Artikel S. XX)

10.00 Uhr Heilige Messe in der Clemenskapelle
19.00 Uhr Vesper in der St.-Antonius-Kapelle

n

n

n

n

}

Lies:
Evangelium

Markus 5,21-43
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Di., 3.7. FEST DES HEILIGEN THOMAS, Apostel
8.10 Uhr Schulgottesdienst, Kl. 1, St.-Antonius-Grundschule

16.00 Uhr Abschlussgottesdienst der Realschule Kevelaer
19.00 Uhr Heilige Messe in der St.-Antonius-Kapelle

Mi., 4.7. 9.00 Uhr Heilige Messe in der St.-Antonius-Kapelle
19.00 Uhr Vesper in der St.-Antonius-Kapelle

Do., 5.7. 18.00 Uhr Anbetung in der St.-Antonius-Kapelle
19.00 Uhr Heilige Messe, St.-Antonius-Kapelle, mitgestaltet

von der Gemeindecaritas, Vorabendmesse zum

Fr., 6.7. Herz-Jesu-Freitag
19.00 Uhr Vesper in der St.-Antonius-Kapelle

Sa., 7.7. 11.30 Uhr Friedensgebet
in der St.-Antonius-Kapelle

18.00 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag
mit Sr. Rita Schiffer (Tenas)

So., 8.7. 8.30 Uhr Heilige Messe mit Sr. Rita Schiffer/Tenas
11.30 Uhr Heilige Messe mit Sr. Rita Schiffer/Tenas
16.00 Uhr Heilige Messe in polnischer Sprache
17.00 Uhr Konzert mit dem Jugendchor der polnischen Mission
18.00 Uhr Vesper in der St.-Antonius-Kapelle

Mo., 9.7. 10.00 Uhr Heilige Messe in der Clemenskapelle
19.00 Uhr Vesper in der St.-Antonius-Kapelle

Di. 10.7. 19.00 Uhr Heilige Messe in der St.-Antonius-Kapelle,
mitgestaltet von der kfd

Mi. 11.7. 9.00 Uhr Heilige Messe in der St.-Antonius-Kapelle
15-17 Uhr Spiele-Mix der kfd im Antoniusheim
19.00 Uhr Vesper in der St.-Antonius-Kapelle

Do., 12.7. 8.10 Uhr ökumenischer Abschlussgottesdienst, Kl. 4
der St.-Antonius-Grundschule

18.00 Uhr Anbetung in der St.-Antonius-Kapelle
19.00 Uhr Heilige Messe in der St.-Antonius-Kapelle

Fr., 13.7. 8.10 Uhr ökumenischer Abschlussgottesdienst, Kl. 1 bis 3
der St.-Antonius-Grundschule

19.00 Uhr Vesper in der St.-Antonius-Kapelle

Sa., 14.7. 18.00 Uhr Jugendmesse mit den Anthony Singers

So., 15.7. 8.30 Uhr Heilige Messe
11.30 Uhr Heilige Messe
14.00 Uhr Taufe
15.00 Uhr Taufe
16.00 Uhr Heilige Messe in polnischer Sprache
18.00 Uhr Vesper in der St.-Antonius-Kapelle

Mo, 16.7. 10.00 Uhr Heilige Messe in der Clemenskapelle

}

}

Lies:
Evangelium

Markus 6,7-13

Lies:
Evangelium

Markus 6,6b-6
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Di., 17.7. 9.00 Uhr Bibelteilen der kfd im Antoniusheim
19.00 Uhr Heilige Messe in der St.-Antonius-Kapelle

Mi., 18.7. 9.00 Uhr Heilige Messe in der St.-Antonius-Kapelle
Do., 19.7. 18.00 Uhr Anbetung in der St.-Antonius-Kapelle

19.00 Uhr Heilige Messe in der St.-Antonius-Kapelle
Fr., 20.7. 10.30 Uhr Feriensegen im Kindergarten

14.30 Uhr Trauung von Christoph Dieter Janssen und Tanja
Mödder

Sa., 21.7. 18.00 Uhr Vorabendmesse zum
So. 22.7. 8.30 Uhr Heilige Messe

11.30 Uhr Heilige Messe
16.00 Uhr Heilige Messe in polnischer Sprache
18.00 Uhr Vesper in der St.-Antonius-Kapelle

Mo., 23.7. 10.00 Uhr Heilige Messe in der Clemenskapelle
Di., 24.7.  19.00 Uhr Heilige Messe in der St.-Antonius-Kapelle
Mi., 25.7. FEST DES HEILIGEN JFEST DES HEILIGEN JFEST DES HEILIGEN JFEST DES HEILIGEN JFEST DES HEILIGEN JAKAKAKAKAKOBOBOBOBOBUSUSUSUSUS,,,,,     AAAAApostelpostelpostelpostelpostel

9.00 Uhr Heilige Messe in der St.-Antonius-Kapelle
Do., 26.7. 18.00 Uhr Anbetung in der St. Antonius-Kapelle

19.00 Uhr Heilige Messe in der St.-Antonius-Kapelle
Sa., 28.7. 14.30 Uhr Brautamt von Jana und Jörg Wolfförster und Taufe

von Ida Johanna Wolfförster
18.00 Uhr Vorabendmesse

So., 29.7. 8.30 Uhr Heilige Messe
11.30 Uhr Heilige Messe als Dankmesse

für die Eheleute Hans und Ilse Schoofs
16.00 Uhr Heilige Messe in polnischer Sprache
18.00 Uhr Vesper in der St.-Antonius-Kapelle

Mo., 30.7. 10.00 Uhr Heilige Messe in der Clemenskapelle
Di., 31.7., 19.00 Uhr Heilige Messe in der St.-Antonius-Kapelle

AUGUST
Mi., 1.8., 9.00 Uhr Heilige Messe in der St.-Antonius-Kapelle
Do., 2.8., 18.00 Uhr Anbetung in der St.-Antonius-Kapelle

19.00 Uhr Heilige Messe in der St.-Antonius-Kapelle
Sa., 4.8., 11.30 Uhr Friedensgebet in der St.-Antonius-Kapelle

18.00 Uhr Vorabendmesse zum
So., 5.8., 8.30 Uhr Heilige Messe

11.30 Uhr Heilige Messe
14.00 Uhr Taufe
16.00 Uhr Heilige Messe in polnischer Sprache
18.00 Uhr Vesper in der St.-Antonius-Kapelle

Mo., 6.8., 10.00 Uhr Heilige Messe in der Clemenskapelle }

Lies:
Evangelium

Markus 6,30-34

Lies:
Evangelium

Johannes, 6,24-35

Lies:
Evangelium

Johannes, 6,1-15

}
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Di., 7.8., 19.00 Uhr Heilige Messe in der St.-Antonius-Kapelle

Mi., 8.8., 9.00 Uhr Heilige Messe in der St.-Antonius-Kapelle

Do., 9.8., 18.00 Uhr Anbetung in der St. Antonius-Kapelle
19.00 Uhr Heilige Messe in der St.-Antonius-Kapelle

Sa., 11.8., 14.30 Uhr Trauung von Patrick Diehl und Annika Meyer
18.00 Uhr Vorabendmesse zum

So., 12.8., 8.30 Uhr Heilige Messe
11.30 Uhr Heilige Messe
16.00 Uhr Heilige Messe in polnischer Sprache
18.00 Uhr Vesper in der St. Antonius-Kapelle

Mo., 13.8., 10.00 Uhr Heilige Messe in der Clemenskapelle

Di., 14.8., 19.00 Uhr Heilige Messe in der St.-Antonius-Kapelle, mitge
staltet von der kfd

Mi., 15.8., MARIÄ HIMMELFAHRT, Hochfest
9.00 Uhr Heilige Messe in der St.-Antonius-Kapelle

15-17 Uhr Spiele-Mix der kfd im Antoniusheim

Do., 16.8., 18.00 Uhr Anbetung in der St.-Antonius-Kapelle
19.00 Uhr Heilige Messe in der St.-Antonius-Kapelle

Sa., 18.8., 14.30 Uhr Trauung Lisa Aymanns u. Jörg Arne Gebhard
18.00 Uhr Vorabendmesse zum

So., 19.8., 8.30 Uhr Heilige Messe
11.30 Uhr Heilige Messe
14.00 Uhr Taufe
16.00 Uhr Heilige Messe in polnischer Sprache
18.00 Uhr Vesper in der St. Antonius-Kapelle

Mo., 20.8., 10.00 Uhr Heilige Messe in der Clemenskapelle

Di., 21.8., 19.00 Uhr Heilige Messe in der St.-Antonius-Kapelle

Mi., 22.8., 9.00 Uhr Heilige Messe in der St.-Antonius-Kapelle

Do., 23.8., 18.00 Uhr Anbetung in der St.-Antonius-Kapelle
19.00 Uhr Heilige Messe in der St.-Antonius-Kapelle

Fr., 24.8., FEST DES HEILIGEN BARTHOLOMÄUS, Apostel
13.00 Uhr Trauung Steffen Trepmann u. Raphaela Venhofen

Sa., 25.8., 13.00 Uhr Trauung Jens Jörgens u. Nefer Mönninghoff
18.00 Uhr Vorabendmesse zum

So., 26.8., 8.30 Uhr Heilige Messe
11.30 Uhr Heilige Messe
16.00 Uhr Heilige Messe in polnischer Sprache
18.00 Uhr Vesper in der St.-Antonius-Kapelle

Mo., 27.8., 10.00 Uhr Heilige Messe in der Clemenskapelle

}

}

Lies:
Evangelium
Joh. 6,41-51

Lies:
Evangelium
Joh. 6,51-58

Lies:
Evangelium
Joh. 6,60-69
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Di., 28.8., 19.00 Uhr Heilige Messe in der St.-Antonius-Kapelle
Mi., 29.8., 8.00 Uhr Einschulungsgottesdienst des Kardinal-von-Galen-

Gymnasiums
9.00 Uhr Heilige Messe in der St.-Antonius-Kapelle

11.00 Uhr ökumenischer Schulanfangsgottesdienst der
Klassen 2 bis 4 der St.-Antonius-Grundschule

15.00 Uhr Helferinnenrunde der kfd im Antoniusheim mit
Ausgabe der Gemeindebriefe und Zeitschriften
„Frau und Mutter“

19.00 Uhr Vesper in der St. Antonius-Kapelle
Do., 30.8., 8.45 Uhr ökumenischer Einschulungsgottesdienst der

Klassen 1 der St.-Antonius-Grundschule
18.00 Uhr Anbetung in der St.-Antonius-Kapelle
19.00 Uhr Heilige Messe in der St.-Antonius-Kapelle

Fr., 31.8., 19.00 Uhr Vesper in der St. Antonius-Kapelle

}

 

u

Gott als Brot. Wenn wir eine

Gnade von unserem Herrn zu

erbitten gehabt hätten, wir

wären nie darauf gekommen,

ihn um diese zu bitten.
Johannes Maria Vianney, der heilige Pfarrer von Ars

Glocken gelten als europäisches Kulturgut. Das
Jahr 2018 wird in Europa als Europäisches Kultur-
erbe-Jahr begangen. Viele Projekte und Initiativen
wollen bewusstmachen, welchen Wert das materiel-
le und immaterielle Kulturerbe in Europa für Demo-
kratie und Völkerverständigung hat. Dazu zählen
auch die Glocken. Als ein besonderer Höhepunkt
sollen am Freitag, dem 21. September 2018, dem In-}

Der Glockenklang als europäisches Kulturgut

Europaweite Läute-Aktion

als Zeichen des Friedens
Wer hilf t mit beim

Aufbau einer
klingenden
Glocken-

datenbank?
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ternationalen Friedenstag, von 18 Uhr
bis 18.15 Uhr erstmals in der Ge-
schichte europaweit kirchliche und
säkulare Glocken gemeinsam läuten
und damit ein starkes Zeichen des
Friedens senden, heißt es in einer
Pressemitteilung der Geschäftsstelle
des Deutschen Nationalkomitees für
Denkmalschutz.

Das Europäische Kulturerbe-Jahr
wurde durch die Europäische Kom-
mission  ausgerufen  und  wird  in
Deutschland  unter  dem  Motto
SHARING  HERITAGE  durch  das
Deutsche Nationalkomitee für Denk-
malschutz koordiniert.

Image-Kampagne „Hörst du nicht
die Glocken?“

Über diese Glockenaktion im Sep-
tember hinaus will die ökumenische
Aktion „Hörst du nicht die Glocken?“
den Wert der Glocken für Kirche und
Welt wieder stärker bewusst machen.
Auf der Kampagnen-Homepage un-
ter www.gebetslaeuten.de (link is
external) heißt es: „Glocken läuten
seit mehr als 1300 Jahren für Gott
und die Welt. Der Glockenklang lädt
ein, innezuhalten, sich zu besinnen,
den persönlichen Momenten Zeit zu
geben.“ Interessierte finden auf der
Homepage  einen  Leitfaden  zu
Glockenfragen, der z.B. erklärt, war-
um  wochentags  außerhalb  von
Gottesdienstzeiten die Glocken läu-
ten.

Außerdem kann man dort ein klei-
nes Heftchen ansehen und bestellen
für ein persönliches Glockenritual. Es
finden sich dort auch ein Merkblatt
zum „richtigen“ Läuten und der Hin-
weis auf eine Mitmach-Aktion, die
sich vor allem an Jugendliche richtet,
aber nicht nur.

Unser Bild zeigt die Gloriosa aus Erfurt. Sie
ist die größte freischwingende mittelalterliche
Glocke der Welt.

Auf der Suche nach Informationen
und Klängen

Geplant ist nämlich der Aufbau ei-
ner Klingenden Glockendatenbank,
die man künftig via App als Glocken-
Finder mobil abrufen können soll.
Was im Erzbistum Freiburg (link is
external) seinen erfolgreichen An-
fang nahm, soll im Zuge des Euro-
päischen Kulturerbe-Jahres auf ganz
Deutschland ausgeweitet werden. In-
teressierte, die mithelfen wollen, die
Datenbank mit Informationen und
Klängen zu den Glocken ihrer Hei-
mat zu füllen, erhalten auf eine Mail
an  info@gebetslaeuten.de  (link
sends e-mail) hin weitere Informatio-
nen. Peter Weidemann
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.

K.K.

}
}

Schlossgärten Arcen – ein Park zum Verlieben: Am Montag, den 2.
Juli, radeln die Frauen der kfd zu den Schlossgärten nach Arcen. Abfahrt ist
um 9 Uhr am Hallenbad auf der Hüls. Eine Führung durch den Park erläutert
die Erlebniswelt voller Gärten, Kunst und Kultur.

SpieleMix – offene Runde der kfd: am Mittwoch, den
11. Juli, und Mittwoch, den 15. August, jeweils von 15.00
Uhr bis 17.00 Uhr im Antoniusheim.

Bibel-Lesen in Gemeinschaft: Menschen, die miteinaninander
die Heilige Schrift bedenken, helfen sich gegenseitig, Gottes Wort zu
verstehen und für ihr Leben fruchtbar zu machen. Das Sonntags-
evangelium steht im Mittelpunkt beim Bibelteilen der kfd am Diens-
tag, 17. Juli, um 9.00 Uhr im Antoniusheim. Es ist jeder zur Teilnahme
eingeladen.

Moldawien ein vergessenes Land – Die kfd St. Antonius sammelt
gut erhaltene Kleidung. Die Republik Moldau (auch Moldawien) zwischen

der Ukraine und Rumänien gehört zu den ärmsten
Ländern der Welt. Durch einen Lehreraustausch
der Realschule in Alpen sind persönliche Kontak-
te in diese Region entstanden und wurde das Pro-
jekt „Hilfe für Copceac“ ins Leben gerufen, das
vielfältige Unterstützung benötigt. Die Hilfsgüter
erreichen durch private Transporte ihre Bestim-
mungsorte und können wirklich helfen. Die kfd

St. Antonius Kevelaer möchte sich wieder an dieser Aktion beteiligen und nimmt
Kleiderspenden am

Mont ag, den 24. September , von 8.00 bis 17.00 Uhr
Dienst ag, den 25. September , von 8.00 bis 17.00 Uhr
im großen Saal des Antoniusheimes, Bahnstraße 2, entgegen.

Gebraucht werden saubere und gut erhaltene Bekleidung sowie Bettwäsche
und Handtücher. Für die Finanzierung der Transportkosten und Hilfsprojekte
vor Ort werden auch Geldspenden dankbar entgegen genommen.
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Kleider- und Spielzeugbörse

Donnerstag, 5. Juli: Gebet um geistliche Berufe
um 19.15 Uhr in der Sakramentskapelle

Sonntag, 22. Juli: Große Fahrradtour; Treffpunkt ist
um 10.30 Uhr das Hallenbad auf der Hüls. Anmeldung
bitte spätestens bis zum 15. Juli bei Lothar Teeuwsen.

Samstag, 4. August: Friedensgebet um 11.30 Uhr
in der St. Antonius-Kapelle

Freitag, 24. August: Grillfest bei Ehren; Beginn ist um
17.00 Uhr. Mitglieder, Freunde und Verwandte sind
herzlich eingeladen und melden sich bitte bis zum
Sonntag, 19. August, bei Lothar Teeuwsen an.

Termine
der

Kolpings-
familieM.T.

ist im St. Antonius-Kindergarten am SamstaSamstaSamstaSamstaSamstaggggg,,,,, 15. 15. 15. 15. 15. Se Se Se Se Sep-p-p-p-p-
tembertembertembertembertember,,,,, v v v v von 11 bis 13 Uhron 11 bis 13 Uhron 11 bis 13 Uhron 11 bis 13 Uhron 11 bis 13 Uhr (Schwangerenshoppen
mit Mutterpass und einer Begleitperson ab 10.30 Uhr).

Es sind im Angebot: Kinderkleidung für Herbst und Win-
ter bis Größe 152, Babykleidung und Zubehör, Schuhe,
Spielzeug, Kinderfahrzeuge, Kinderwagen, Schwanger-
schaftskleidung, Verkleidungsartikel für Karneval und vieles mehr.

Die Listen werden am 3. Juli von 8.00 bis 10.00 Uhr und am 4. Juli von 14.30
bis 16.00 Uhr im Kindergarten St. Antonius und ab dem 2. Juli. telefonische
von Jasmin Höfer (Tel. 9 25 78 94) und Denise Kotara (Tel. 0 17 33 60 92 23),
auch per WhatsApp oder per Mail unter boersekiga-antonius@hotmail.com
vergeben. Kosten pro Liste: 2 E. Auch Kaffee und Kuchen stehen bereit. Je
10% des Ein- und Verkäufers kommen den Kindern zu Gute.

Gar nicht lustig, diese Zeichnung. Das ist bitterer Ernst: Da steht der kirchliche Hirte vor dem Aus,
die Herde der treuen Schafe führungslos am Abgrund. Dazwischen eine Kluft, zu groß zum Überge-

hen. Auf der einen Seite die, die sagen, wo’s langgehen soll – und auf der anderen die, die da
langgehen sollen, es aber nicht wollen. Wie kann die Kluft überwunden werden? Wenn alle

Getauften den Sendungsauftrag Jesu ernst nehmen, spielt Stellung keine Rolle, weil jede
und jeder das tut, was sie, was er kann, was ihre oder seine Aufgabe ist. Das gegen-

seitig anzuerkennen, ist die Brücke über die Gräben: Wenn der Hirte sich der
Lebenswichtigkeit seiner Schafe bewusst ist und die Schafe sich die wichtige

Aufgabe des Hirten bewusst machen, dann sind im Grunde alle bereit für den
Hammel-

sprung, den
ersten Schritt

über den
Graben – in

der Glaubens-
gewissheit,
dass Gott

trägt.
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meldet:

Der

KKVKKVKKVKKVKKV

Busfahrt zum LWL-Industriemuseum für Industrie-
kultur in Bocholt: Am Donnerstag, den 19. Juli, treffen
wir in Bocholt auf einen imposanten Backsteinbau mit vier
Geschossen. In dem spannungsreich restaurierten Industrie-
denkmal wird Geschichte und Gegenwart der Textilien leben-
dig. Die Gruppenführung beinhaltet zwei verschiedene The-
menbereiche: einmal „Die Macher und die Spinnerei“, zum
anderen „Vom Garn zum Grubentuch“. Zwischen den Füh-
rungen werden wir eine Pause einlegen und im Café Schiff-
chen einkehren.

Abfahrt mit dem Bus erfolgt am Parkplatz HZK an der
Bleichstraße.

Anmeldungen, auch für Gäste, werden bis zum 11. Juli un-
ter Telefon 35 52 bei FJ Probst oder unter 30 32 bei Alfred
Plönes erbeten.

Besichtigung der Justizvollzugsanstalt Geldern mit Führung: Am
Donnerstag, den 16. August, besichtigen wir die ein Gefängnis. Die JVA ist eine
Haftanstalt für erwachsene männliche Strafgefangene in Geldern. Sie liegt im
Ortsteil Pont. Sie verfügt zurzeit über 679 Haftplätze. Das Gelände der JVA
innerhalb der Mauer ist ca. 60 000 qm groß. Die sechs Meter hohe Gefängnis-
mauer ist über 1000 m lang. Im Jahr 1979 wurde dieses Bauvorhaben erstellt.
Das ganze Anstaltsgelände ist videoüberwacht. Die JVA verfügt über eine der
modernsten Druckereien in NRW und ist auch eine der wenigen zugelassenen
Ausbildungsstätte für die verschiedensten Berufe. Zurzeit werden 314 Mitar-
beiter beschäftigt.

Wir treffen uns zur Abfahrt mit dem PKW um 12.30 Uhr auf dem Parkplatz
HZK an der Bleichstraße und bilden dort Fahrgemeinschaften. Bitte einen gül-
tigen Personalausweis mitbringen. Die Führung beginnt um 13.00 Uhr in Gel-
dern-Pont, Möh-lendyck 50. Anmeldungen, auch für Gäste, bis zum 6. August
unter Telefon 35 52 bei FJ Probst oder unter 30 32 bei Alfred Plönes. G.P.

Liebe kann

nicht sterben,

sie findet

immer einen

Weg,

dem Tode

zu entrinnen.
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Im vergangenen Jahr konnte das neue Kräuterbeet auf
der Südseite unserer Pfarrkirche am Fest Mariä Himmel-
fahrt (15.8.17) eingeweiht werden. Es wurde angelegt, da-
mit auch in unserer Pfarrei das Wallfahrtsjubiläum ein blei-
bendes Andenken bekommt. Die Pfarrei St. Marien hatte
uns gebeten, einen eigenen Akzent in diesem Wallfahrts-
jahr zu setzen. Nachdem auch noch eine neue Bank am
Beet aufgestellt worden ist, hat sich der Platz zum belieb-
ten Ort für eine kurze Rast oder Einkehr entwickelt.

Es ist eine alte Tradition, dass an Maria Himmelfahrt
Kräuter gesegnet werden. Die gedankliche Verbindung
zwischen der Gottesmutter und (Heil-)Kräutern dürfte sein,
dass, wie auch Kräuter Heilung schenken können, uns aus
Maria das Heil, nämlich Jesus, geschenkt wurde.

Die Abendmesse am Dienstag, den 14.8.2018, um 19.00
Uhr feiern wir als Vorabendmesse zum Hochfest Mariä Him-
melfahrt. In Verbindung mit dieser Feier werden die Kräu-
ter gesegnet. Mitfeiernde sind herzlich eingeladen, Kräuter-
sträußchen mitzubringen und segnen zu lassen.

Das Kräuterbeet ist nicht nur reine Zierde. Gerne kön-
nen kleine Mengen an Kräuter für den eigenen Gebrauch
mitgenommen werden. A.P.

Kräuter-
segnung

Fest Mariä
Himmelfahrt

Vor den Sommerferien werden alle Jugendlichen ange-
schrieben, die nach den Ferien im 9. Schuljahr sind. Sie
werden eingeladen zur Firmvorbereitung.

Zum zweiten Mal werden die Jugendlichen aller unserer
fünf Gemeinden zusammen auf dieses Sakrament vorbe-
reitet. Weitere Informationen gibt es bei Info-Treffen am:

Fr., 31.8.2018, 20.00 Uhr im Pfarrheim Kevelaer oder

So., 2.9.2018, 17.00 Uhr im Pfarrheim Winnekendonk.

Eines dieser Treffen sollte von den Jugendlichen besucht
werden.

Wenn jemand keine Einladung erhalten hat, aber gerne
gefirmt werden möchte, melde er/sie sich bitte im Pfarrbüro
Kevelaer, Telefon 9 75 26 10.

Firm-
vor-

bereitung

Die Firmfeier für
die Kevelaerer

Jugendlichen ist
am Samstag, den

12.1.2019, um
17.30 Uhr in der

Pfarrkirche.

l

l

für einen guten Zweck gesucht!

TTTTTrödelmarktrödelmarktrödelmarktrödelmarktrödelmarkt      auf unserem
 PfarrPfarrPfarrPfarrPfarr fest am 10./11. Septemberfest am 10./11. Septemberfest am 10./11. Septemberfest am 10./11. Septemberfest am 10./11. September

Telefon: Pfarrbür o 9 75 26 10

A.P.
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Am Samstag, 16. Juni .2018 starteten die Mitglieder des
Kirchenchores an St. Antonius in Kevelaer zum jährlich statt-
findenden Chorausflug. Pfarrer Hubert Skrzypek erteilte den
Reisesegen, danach begann die Fahrt mit PKWs. In Well,
an der Maas, wartete bereits ein Ausflugsschiff auf die Sän-
gerinnen und Sänger. Die Fahrt ging vorbei an Wanssum,
Landgut Geijsteren, Vierlingsbeeck, Alt Bergen und Afferden
bis zur Schleuse Sambeek. Dort wurde das Schiff um 3,50
Meter abwärts „geschleust“. Ein interessantes Schauspiel,
das viele zum ersten Mal zu sehen bekamen. Auf dem Rück-
weg wiederholte sich das Schleusen in umgekehrter Wei-
se. Das Wetter war prächtig, die Stimmung an Bord eben-
falls, und mit vielen Gesprächen und lustigen Gesängen ging
die Schifffahrt zu Ende. Als nächstes ging die Fahrt zum

„Reinders Meer“. Bei Kaffee,
Kuchen und Eis wurde die Zeit
nicht lang und ein anschließen-
der Spaziergang sorgte für die
notwendige Bewegung nach der
Kaffeepause. Den Abschluss
des Tages bildete das Abendes-
sen in Form von Gegrillten und
leckeren Salaten im „Gelder
Dyck“. Alle waren sich einig, ei-
nen wunderschönen Tag, den
der Vergnügungsausschuss vor-
bereitet hatte, erlebt zu haben.

Vielleicht, wenn Sie diesen
Bericht lesen, möchten Sie auch

teilnehmen an den vielen Aktivitäten unseres Kirchencho-
res. Dann melden Sie sich bei unserem Chorleiter Chris-
tian Franken (Tel. 79 90 13). Wir freuen uns auf jede/n
neuen Sänger/in.
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Kirchenchor
„op Jöck“
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